
Barocker Klang­
zauber in Bolligen
Das Silvesterkonzert «Barocker 
Klangzauber – Trompete-
Oboe-Fagott-Kammeror-
geln» findet am 31. Dezem-
ber,  um 19 Uhr, in der Kirche 
Bolligen statt.
Die Organistin Annerös Hul-
liger plante die überraschende 
und stimmungsvolle Werkfol-
ge mit dem virtuosen Trom-
peter André Schüpbach, dem 
elegant spielenden Oboisten 
Martin Stöckli und dem durch 
und durch begeisternden japa-
nischen Fagottisten  Norihito 
Nishinomura. 
Die gestalterische Kraft des 
singenden Trompetenspiels   
und die Leichtigkeit des Obo-
en- und Fagottklangs wird 
sich mit den Vorzügen der 
holländischen Kammerorgel 
und der Emmentaler-Reise-
orgel zum stimmungsvollen 
Gesamtklang vereinen. 
Da wird gestaltetes Wort 
«gesungen» von vier hervor-
ragenden Solisten und beglei-
tet auf mancherlei Weise zur 
«Gemütsergötzung» und zur 
«Recreation».

Concerti von Tommaso Albi-
noni, Petronio Francheschini, 
unbekannte Raritäten aus 
Meisterhand, drei Arrange-
ments aus Kantaten von Jo-
hann Sebastian Bach und drei 
köstliche Orgelwerke aus ita-
lienischer Hand, bilden eine 
Werkfolge, deren Schönheit  
seinesgleichen sucht.

Vorverkauf: Geschenkboutique 
Geiser im Dorfmärit, 031 921 25 08  
(Montag geschlossen) Abendkasse 
31.12. ab 18 Uhr. Eintritt: 25 .-/ 20.-

Werbung ist das A 
und O im Marketing
Das sind 1700 Zeichen inklu-
sive  Titel und Leerschlägen. 
Leimspuren an Kurt Meisters 
Finger verraten: Da ist ein 
Bastler am Werk. In seiner 
Küche in Kirchberg holt er 
immer neue Werke seines 
Schaffens herbei und zeigt 
sie bereitwillig. Faszinieren-
de Gebilde aus Aluminium, 
Holz, Stein sowie Rauch-
bilder reihen sich in grosser 
Zahl aneinander. Der Anstoss 
für die vielen Arbeiten ist bei 
Meister das Ausleben seiner 
Kreativität und das Verarbei-
ten von Erlebtsdf sf sfdgsd-
fgsfgsdfgsdfgdfgsfe

Zwei Siege am Alu-
Kreativ-Wettbewerb
Der gelernte Gärtner, der die 
Anlage der Stiftung Lerchen-
bühl in Burgdorf betreut, hat 
sich vor acht Jahren erstmals 
am Alu-Kreativ-Wettbewerb 
angemeldet. Inspiriert von 
Strassenkünstlern aus
Leimspuren an Kurt Meis-
ters Finger verraten: Da ist 
ein Bastler am Werk. In sei-

ner Küche in Kirchberg holt 
er immer neue Werke seines 
Schaffens herbei und zeigt 
sie bereitwillig. Faszinieren-
de Gebilde aus Aluminium, 
Holz, Stein sowie Rauch-
bilder reihen sich in grosser 
Zahl aneinander. Der Anstoss 
für die vielen Arbeiten ist bei 
Meister das Ausleben seiner 
Kreativität und das Verarbei-
ten von Erlebtsdf sf sfdgsd-
fgsfgsdfgsdfgdfgsfe
Leimspuren an Kurt Meisters 
Finger verraten: Da ist ein 
Bastler am Werk. In seiner 
Küche ieimspuren an Kurt 
Meisters Finger verraten: Da 
ist ein Bastler am Werk. In sei-
ner Küche in Kirchberg holt 
er immer neue Werke seines 
Schaffens herbei und zeigt sie 
bereitwillig. Faszinierende 
aus Aluminium, Hoer reihen 
sich in grosser Zahl aneinan-
der. Der Anstoss für die vielen 
Arbeiten.
Weitere Infos: ist bei Meister 
das Ausleben seiner Kreativi-
tät und das Verarbeiten von 
Erlebtsdfarbeiten von. 

Werbung ist das A 
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Das sind 1700 Zeichen inklu-
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Leimspuren an Kurt Meisters 
Finger verraten: Da ist ein 
Bastler am Werk. In seiner 
Küche in Kirchberg holt er 
immer neue Werke seines 
Schaffens herbei und zeigt 
sie bereitwillig. Faszinieren-
de Gebilde aus Aluminium, 
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Kreativität und das Verarbei-
ten von Erlebtsdf sf sfdgsd-
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Zwei Siege am Alu-
Kreativ-Wettbewerb
Der gelernte Gärtner, der die 
Anlage der Stiftung Lerchen-
bühl in Burgdorf betreut, hat 
sich vor acht Jahren erstmals 
am Alu-Kreativ-Wettbewerb 
angemeldet. InGärtner, der die 
Anlage der Stiftung Lerchen-
bühl in Burgdorf betreut, hat 
sich vor acht Jahren erstmals 
am Alu-Kreativ-Wettbewerb 

angemeldet. Inspiriert von 
Strassenkünstlern aus Südn 
Erlebtem. Aus Aluverpackun-
gen aller Art kreiert der Kirch-
berger ten: Da ist ein Bastler 
am Werk. In seiner Küche in 
Kirchberg holt er immer neue 
Werke seines Schaffens her-
bei und zeigt sie bereitwillig. 
Faszinierende Gebilde aus 
Aluminium, Holz, Stein so-
wie Rauchbilder reihen sich in 
grosser Zahl aneinander. Der 
Anstoss für die vielen Arbei-
ten ist bei Meister das Ausle-
ben seiner Kreativität und das 
Verarbeiten von Erlebtsdf sf 
sfdgsdfgsfgsdfgsdfgdfgsfe
Leimspuren an Kurt Meisters 
Finger verraten: Da ist ein 
Bastler am Werk. In seiner 
Küche ieimspuren an Kurt 
Meisters Finger verraten: Da 
ist ein Bastler am Werk. In sei-
ner Küche in Kirchberg holt 
er immer neue Werke seines 
Schaffens herbei und zeigt sie 
bereitwillig. 
Faszinierende aus Aluminium, Hoer 
reihen sich in grosser Zahl aneinander. 
Der Anen.

Markt in 
Burdorf 
Das sind 840 Zeichen inkl. 
Titel und Leerschlägen. Da ist 
ein Bastler am Werk. In sei-
ner Küche in Kirchberg holt 
er immer neue Werke seines 
Schaffens herbei und zeigt 
sie bereitwillig. Faszinieren-
de Gebilde aus Aluminium, 
Holz, Stein sowie Rauchbil-
der reihen sich in grosser Zahl 
aneinander. Der Anstoss für 
die vielen Arbeiten ist bei 
Meister das Ausleben seiner 
Kreativität und das Verarbei-
ten voantasie scheinen dabei 
keine Grenzen gesetzt. 

Zwei Siege am Alu
Der gelernte Gärtner, der die 
Anlage der Stiftung Lerchen-
bühl in Burgdorf betreut, hat 
sich vor acht Jahren erstmals 
am Alu-Kreativ-Wettbewerb 
angemeldühl in Burgdorf be-
treut, hat sich vor acht Jahren 
erstmals am Alu-Kreativ-
Wettbewerb angemeldet. In-
spiriert von Strassenkünstlern 
aus Südn Erlebtem. Aus Alu-
verpackungen aller Art kreiert 
der Kirchberger

Stromhäuschen wurde mit dem 
Kran durch die Luft gehoben
Das sind 1550 Zeichen, inkl. 
Titel und Leerschlägen. Leim-
spuren an Kurt Meisters Fin-
ger verraten: Da ist ein Bastler 
am Werk. In seiner Küche in 
Kirchberg holt er immer neue 
Werke seines Schaffens her-
bei und zeigt sie bereitwillig. 
Faszinierende Gebilde aus 
Aluminium, Holz, Stein so-
wie Rauchbilder reihen sich 
in grosser Zahl aneinander. 
Der Anstoss für die vielen Ar-
beiten ist bei Meister das Aus-
leben seiner Kreativität und 
das Verarbeiten von Erlebtem. 
Aus Aluverpackungen aller 
Art kreiert der Kirchberger 
je nach Inspiration Masken, 
Menschen, Tiere oder Stille-
ben – der Fantasie scheinen 
dabei keine Grenzen gesetzt. 

Zwei Siege am Alu-
Kreativ-Wettbewerb
Der gelernte Gärtner, der die 
Anlage der Stiftung Lerchen-
bühl in Burgdorf betreut, hat 
sich vor acht Jahren erstmals 
am Alu-Kreativ-Wettbewerb 
angemeldet. Inspiriert von 

Strassenkünstlern aus Süd-
amerika, die im Alltag aus 
gebrauchten Aluverpackun-
gen Geschirr und Möbel 
herstellen, will Igora, Ge-
nossenschaft für Aluminium-
Recycling, vor allem gestal-
terische und handwerkliche 
Talente fördern.
Gleich mit zwei Werken hat 
Kurt Meister die Jury über-
zeugt und gewonnen. «Hor	
nussen», das vier Sportler 

beim Nationalsport zeigt und 
«Chess, what else», einem 
Schachbrett mit filigranen 
Figuren, auf Kaffee-Kapseln 
platziert, brachten ihm den 
Sieg. Wie steht es denn mit 
der Mater dfsdfsd sdfsdf sd-
fsdfsdf er Alukünziert, brach-
ten ihm den Sieg. Wie steht es 
denn mit der Materialbeschaf-
fung für Meisters Kunstwer-
ke? Prinzipiell sei immer ge-
nügend  obwohl.
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Annerös Hulliger, Orgel.
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